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Im vergangenen Mai hatte ich Gelegenheit, in Russikon ZH eine Orchideen-Ausstellung zu 
besuchen. Die Kunstwerke der Natur, auf kleinem Raum gezeigt, erinnerten mich an eine noch 
viel grössere Ausstellung vor einigen Jahren in Genf. Was in Russikon oder Genf zu sehen war, 
übertraf die Erwartungen. Eine wahre Überfülle von Farben und Formen brachte die Leute 
zum Staunen. Was in den einen Ländern in der freien Natur wächst und blüht, wird hier mit 
viel Fachwissen, Geduld und Phantasie gepflegt. Der Lohn für die langen Bemühungen waren 
die dankbaren Ausstellungsgäste und da und dort ein gutes Geschäft. Sicher bin ich kein 
Orchideen-Kenner, freue mich aber, dass in meiner Wohnung ein paar Beispiele dieser beson-
deren Pflanzen bereits zum dritten oder vierten Mal blühen, auch dank der Aufmerksamkeit 
meiner Haushälterin Erika Ferrari. 

Das Wort «Überfülle» hat mich bei diesen Ausstellungen und nachher beschäftigt. Unwillkürlich 
wurde ich an einen biblischen Begriff erinnert. Die Möglichkeiten Gottes, uns sein «Leben in 
Fülle» zu schenken, sind unbegrenzt. Das wird in vielen Gleichnissen deutlich gemacht, etwa 
bei der Brotvermehrung, wo die vielen Menschen mehr als genug zu essen bekommen. Es 
muss nicht unbedingt eine Orchideen-Ausstellung sein. Es genügt auch der Halt bei einem 
Blumengarten oder in einem Blumengeschäft, um uns an den zu erinnern, von dem das Leben 
kommt und der will, dass wir uns am Leben freuen.

Hermann Bruhin

Orchideen



A	 Wir feiern unsern Glauben
September 2007

  1. Samstag
	 18.30	 Beichtgelegenheit	
	 19.00	 Eucharistiefeier, s.B

  2.	 22. Sonntag im Jahreskreis
	   9.30	 Eucharistiefeier 

	 Spenden für die Missionsarbeit 
	 der Benediktiner-Missionare, Uznach 

	 Aushilfe durch Pater aus Uznach

  3.	 Mo	 Gregor der Grosse
	 15.30	 Rosenkranz im Engelhof

  4.	 Dienstag
	   8.00	 Wortgottesdienst (2. Kl.)
	   8.55	 Rosenkranz und
	   9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof

  5.	 Mittwoch	
	   9.00	 Eucharistiefeier
	 	 anschl. Rosenkranz

  6.	 Donnerstag
	   8.00	 Schülerwortgottesdienst (3./4. Kl.)

  7.	 Freitag	
	   8.00	 Schülerwortgottesdienst (5./6. Kl.)
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier, anschl. stilles
	 	 Gebet bis 20.15 Uhr

  8.	 Sa	 Maria Geburt
	 18.30	 Beichtgelegenheit
	 19.00	 Eucharistiefeier, s.B

  9.	 So	 Michael, Namenstag der Kirche
	   9.30	 Eucharistiefeier, mitgestaltet
	 	 durch den Kirchenchor, s.D.
	 	 anschl. Apéro und Ständli der 
	 	 Harmoniemusik Altendorf

	 Spenden für die Aufgaben des Bistums  

10.	 Montag
	 15.30	 Rosenkranz im Engelhof

11.	 Di	 Felix und Regula
	   8.00	 Wortgottesdienst (2. Kl.)
	   8.55	 Rosenkranz und
	   9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof

12.	 Mittwoch	
	   9.00	 Frauenmesse in der Kirche,
	 	 s.D, anschliessend Rosenkranz

13.	 Donnerstag
	   8.00	 Schülergottesdienst (3./4. Kl.)

14.	 Fr	 Kreuzerhöhung
	   8.00	 Schülergottesdienst (5./6. Kl.)
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier

15.	 Samstag
	 18.30	 Beichtgelegenheit
	 19.00	 Eucharistiefeier, s.B

16.	 So	 Eidg. Dank-, Buss- und Bettag/
		  Erntedank
	   9.30	 Eucharistiefeier, musikalisch festlich
	 	 gestaltet , s.D
	   9.30	 «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim, s.D

	 Spenden für die Inländische Mission  

17.	 Mo	 Hildegard von Bingen
	 15.30	 Rosenkranz im Engelhof

18.	 Dienstag
	   8.00	 Wortgottesdienst (2. Kl.)
	   8.55	 Rosenkranz und
	   9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof
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19.	 Mittwoch	
	   9.00	 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz

20.	 Donnerstag
	   8.00	 Schülergottesdienst (3./4.Kl.)

21.	 Fr	 Matthäus, Apostel
	   8.00	 Schülergottesdienst (5./6.Kl.)
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier, s.B

22.	 Samstag
	 18.30	 Beichtgelegenheit
	 19.00	 Eucharistiefeier, s.B

23.	 So  25. Sonntag im Jahreskreis
	   9.30	 Familiengottesdienst, s.D
	 11.00	 Tauffeier

	 Spenden für den Bruder-Klausen-Bund, 
	 Sachseln

24.	 Montag
	 15.30	 Rosenkranz im Engelhof

25.	 Di	 Nikolaus von Flüe
	   8.00	 Wortgottesdienst (2. Kl.)
	   8.55	 Rosenkranz und
	   9.30	 Eucharistiefeier im Engelhof
	 19.30	 Eucharistiefeier, s.D

26.	 Mittwoch	
	   9.00	 Eucharistiefeier, anschl. Rosenkranz

27.	 Donnerstag
	   8.00	 Schülergottesdienst (3./4.Kl.)

28.	 Freitag    
	   8.00	 Schülergottesdienst (5./6.Kl.)
	 18.55	 Rosenkranz
	 19.30	 Eucharistiefeier

29.	 Sa	 Michael, Gabriel und Rafael 
	 18.30	 Beichtgelegenheit
	 19.00	 Eucharistiefeier, s.B

30.	 So  26. Sonntag im Jahreskreis
	   9.30	 Eucharistiefeier
	 11.00	 Tauffeier

	 Spenden für die Seelsorge-Ausbildung
	 (3. Bildungsweg)

B	 Wir gedenken
Samstag, 1. September, 19.00 Uhr:
Josef Knobel-Krieg / Gottlieb und Lina Stei-
negger-Knobel / Hedwig und Jon Huder-Züger  

Samstag, 8. September, 19.00 Uhr:
1. Jahrtag: Albert Knobel-Knobel
Gedächtnis der verstorbenen Mitglieder des 
Sterbevereins

Samstag, 15. September, 19.00 Uhr:
Josef Oetiker-Fleischmann / Hans Wirth-Auf der 
Maur / Augustin und Anna Marty-Schnyder / 
Walter Fleischmann-Oetiker / Elisabeth Knobel-
Lustenberger / Anton und Eva Lenherr-Knecht / 
Germann und Elisa Portmann-Steinegger 

Freitag, 21. September, 19.30 Uhr:
Anton und Rosa Züger-Reichmuth, Sohn Klaus 
und Tochter Anna / Meinrada Oberlin-Reich
muth / Arnold Reichmuth / Martin und Mathilde 
Reichmuth-Züger  / Michael Züger-Schilter

Samstag, 22. September, 19.00 Uhr:
Walter und Maria Hänsli-Marty / Josef Rauchen
stein-Fleischmann / Alois Knobel-Schuler / Mar
grit und Hans Fleischmann-Deuber

C	 Wir gehören zusammen

Durch das Sakrament 
der Taufe 
wurden in die Gemeinschaft 
des Glaubens 
aufgenommen:

Am 23. Juni: Samira Giulia Valloncini, gebo-
ren am 26. Februar 2007, Tochter des Mauro 
und der Sandra Valloncini-Savoia

Am 01. Juli: Lorena Anita Huber, geboren am 
11. Mai 2007, Tochter des Reto und der Anita 
Huber-Knobel

Am 15. Juli: Aurel Sebastian Züger, geboren 
am 08. März 2007, Sohn des Rolf und der 
Esther Züger-Walker

Am 12. August: Kevin Burgmeijer, geboren 
am 24. Mai 2007, Sohn des Marco und der 
Martina Burgmeijer-Britschgi, Hombrechtikon



Am 19. August: Gabriel Olivier Daniel Aerne, 
geboren am 01. April 2007, Sohn des Daniel 
und der Lea Aerne-Wyrsch

Am 19. August: Debora Knobel, geboren am 
20. Mai 2007, Tochter des Andreas von Hol-
zen und der Andrea Knobel

Segne, guter Gott, diese Kinder und alle, die 
ihre Nächsten sind.

Verstorbene:

Am 01. Juli starb in Lachen: 
Martha Landolt-Mittelholzer, Engelhofstr. 1, ge
boren am 08.10.1917, bestattet am 06. Juli 2007.

Am 24. Juli starb in Zürich: 
Lena Knobel-Marty, Engelhofstr. 1, geboren 
am 03.05.1920, bestattet am 28. Juli 2007.

Die Verstorbenen und die zurückbleibenden An
gehörigen sind in unser Gebet eingeschlossen.

D	 Wir kommen zusammen
3. bis 7. September. Wie jedes Jahr um diese 
Zeit treffen sich die Seelsorgerinnen und Seel
sorger der Dekanate Ausserschwyz und Glarus 
zum Weiterbildungskurs. Mindestens so wich-
tig wie der Kursinhalt ist die Gelegenheit zu 
allerlei Gesprächen am Rand. Kursort ist Betha
nien, St. Niklausen OW. 

Bei den Gottesdiensten am Dienstag und Mitt
woch vertritt mich Pfarrer Max Vettiger aus Tug
gen. Die Schulgottesdienste am Donnerstag 
und Freitag sind als Wortgottesdienste gestal-
tet.

_ _ _

6. September, Donnerstag, 8.00 Uhr. FMG-
Vereinsausflug. Die diesjährige Reise führt an 
den wunderschön gelegenen Titisee im Schwarz
wald. Auf der Reise ins benachbarte Deutschland 
wird in Kleindöttingen ein Kafihalt eingelegt. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen im Bä
rental bleibt genug freie Zeit, am Titisee zu ver-
weilen. Die Heimreise führt  über Schaffhausen, 
wo nochmals ein Zwischenstopp geplant ist. 
Achtung: bitte gültige ID oder Pass und Euro mit
nehmen! Um 20.00 Uhr treffen wir wieder in Alten
dorf ein. Anmeldungen nimmt Lisbeth Keller unter 
Tel. 055 442 50 30  bis am 31.8.07 entgegen.  

_ _ _

9. September. Erinnern Sie sich noch an den 
Sommer des letzten Jahres? Da wurde unser 
Kirchenraum durch ein Deckenbild aus der 
früheren Kirche Wünnewil FR bereichert. Bei 
einem Besuch der Verantwortlichen dieser Pfar
rei und Kirchgemeinde von Ende Juni zeigten 
diese Frauen und Männer grosse Freude über 
unsere helle schöne Kirche. Ähnliche Aussagen 
über unser einladendes Gotteshaus sind zu 
hören, wenn bei bestimmten Anlässen viele 
Leute von auswärts zum Gottesdienst nach Alten
dorf kommen. Schätzen wir diesen Raum und 
noch mehr das, was uns hier geschenkt wird? 

Sie sind heute herzlich zum Michaels-Fest ein-
geladen, dem Namenstag unserer Kirche und 
Pfarrei. Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr 
und wird vom Chor und den Ministranten festlich 
gestaltet. Der gemeinsame Apéro und das Spiel 
unserer Harmoniemusik heben diesen Tag aus 
der Reihe der gewöhnlichen Sonntage heraus.

Haben Sie das Michaels-Bild an unserem 
Volksaltar noch im Gedächtnis? Vielleicht haben 
Sie einmal Zeit, sich in ein paar stillen Minuten 
darüber Gedanken zu machen.

_ _ _

12. September, Mittwoch, 9.00 Uhr. Frauen-
messe. Die FMG lädt alle Frauen ganz herzlich 
in die Kirche ein ein.

_ _ _

16. September Ist für uns der Bettag noch ein 
besonderer Tag? Haben wir uns etwa im Lauf 
der Zeit an viele Wohltaten gewöhnt? Haben 
wir nicht Grund, immer wieder dafür zu dan-
ken, auch wenn menschliche Leistungen dahin-
ter stecken? Werden wir dem Leben, seinen 
Quellen und Möglichkeiten gegenüber immer 
gerecht? Besteht kein Anlass zur Busse, zur 
Umkehr? Beten – wollen wir das andern über-
lassen? Es gibt viele Formen des Betens, per-
sönliche und gemeinsame, auch den Gottes
dienst am Bettag.

Wie in den letzten Jahren ist damit wieder der Ern
tedank verbunden. Der Gottesdienst von 9.30 Uhr 
wird musikalisch besonders gestaltet sein.

Bauernfamilien sorgen für den herbstlichen 
Schmuck der Kirche und dafür, dass wir nach-
her einen Mostapero geniessen können.



_ _ _

16. September: «Sunntigsfiir» im Pfarreiheim. 
Zum Thema Erntedank werden wir gemeinsam 
eine kleine Feier gestalten. Diesmal werden wir 
jedoch den Schluss in der Kirche mit allen Got
tesdienstbesuchern feiern. Wir hoffen, dass ge
rade auch Du dabei bist!

_ _ _

19. September, Mittwoch 14.00–16.00 Uhr. Kin
derflohmarkt. Möchtest Du Spielsachen, Spie
le, Bücher, Kassetten und so weiter verkaufen 
oder kaufen? Die Treff-Frauen organisieren auch 
dieses Jahr wieder diesen beliebten Flohmärt 
für alle Kinder. Es wird wieder ein Kafi-Egge mit 
feinen Kuchen für alle Gäste betrieben.

_ _ _

23. September. Der Übergang ist geschafft. Die 
ersten Schritte in der neuen Umgebung des 
Lernens sind gemacht. Vieles ist noch ganz neu 
und macht da und dort etwas Angst. Die Erst
klässler kommen darum heute zum Familien
gottesdienst, begleitet von den Eltern und Ge
schwistern. Das Leben und Lernen der Kinder in 
der Familie und in der Schule empfehlen wir in 
einem einfachen Segenszeichen der Güte und 
dem Schutz Gottes. 

_ _ _

25. September. Wie gewohnt haben Sie heute 
im Altersheim die Gelegenheit zur Mitfeier der 
Eucharistie. Wer während des Tages nicht dabei 
sein kann, hat um 19.30 Uhr die Möglichkeit, am 
Namenstag unseres Landesheiligen Bruder 
Klaus das grosse Anliegen des Friedens vor 
Gott zu bringen. Das Gebet um den Frieden 
stärke uns zur Tat des Friedens in einer Zeit, wo 
viele trennende und lebensfeindliche Kräfte am 
Werk sind.

_ _ _

Voranzeigen:

29. September bis 6. Oktober: Jubla Lager 
in Bischofszell

28. Oktober, 17.00 Uhr: Konzert mit Länd
lerkapelle und Orgel in der Kirche

u	 Vom Oktober an beginnt der Gottesdienst 
	 am Samstagabend wieder um 18.00 Uhr

Zwei Daten (weit im Voraus) zum Vormerken:

30. März 2008:
Erstkommunion der Drittklässler

25. Mai 2008: Firmung der Sechstklässler

E	 Wir teilen
Juni 2007

Lagerkasse Jubla / Ministranten	  420.––
Spenden für Caritas Schweiz	       425.––
Priesterseminar Chur	  2 110.––
Spenden für Kinderhilfe Kerala	 700.––
Opferkerzen 	 1 100.––
Opferstock Kirche	 327.95
Trauerkarten	   200.––

Total Mai	 5 272.95

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Liebe Leserin, lieber Leser

Der Alltag hat uns wieder. Vorbei ist die Zeit 
des «Geniessens». Ferien bedeutet für jeden 
von uns die Sorgen des Alltags hinter sich zu 
lassen und während einer kurzen Zeit das zu 
tun, was einem wirklich Freude bereitet. Jeder 
empfindet diese Freude auf seine persönliche 
Art. Viele geniessen es, für einmal sich nicht 
die Order des Berufs unterzuordnen und die 
Beine baumeln zu lassen. Ein Buch lesen, 
Musik hören, neue Orte kennen lernen, Wan-
dern gehen etc. etc., eben Dinge tun  wo man 
sich sonst die Zeit mühsam zusammen krat-
zen muss und jetzt das alles machen kann 
ohne ein schlechtes Gewissen zu haben. 
Ferien bedeuten aber auch sich aufzutanken 
um die kommende Zeit   meistern zu können. 
Schön dass Sie alle wohlbehalten zurück sind.



Wir treffen uns an folgenden Daten im Sep-
tember 2007:

Wo: 
Pfarreiheim St. Martin jeweils um 20.15 Uhr

Wann:
Freitag 	 07. September
Freitag	 14. September
Freitag	 21. September
Freitag	 28. September

Chorliteratur:
Missa in C KV 259 von W.A. Mozart
Franziskusmesse von J.B. Hilber
Missa Santi Nicolai in G von Joseph Haydn

Aufführung:
Patrozinium St. Michael, Sonntag 9. Septem-
ber 2007, Pfarrkirche um 9.30 Uhr, Missa in C 
Orgelsolomesse (KV259) von W.A. Mozart

Besonderes:
Am Freitag 7. September 2007 findet die Probe 
als Hauptprobe in der Kirche statt.
Probebeginn: 20.15 Uhr

Placi Simonet, Präsident
Bubenrain 20, 8852 Altendorf
Tel. 055 442 37 91
placido@wire.ch
	
Franz Nussbaumer, Chorleiter
Dorfplatz 4 b, 8852 Altendorf
Tel. 055 442 27 87

➱	Einsendeschluss fürs Oktober-Pfarrblatt 
ist der 1. September 2007.

«Mit dem neuen Papst hat die Kirche ihren 
Beckenbauer gefunden – einen zurückgezogenen 
Regisseur, der aber lange Pässe in die Tiefe schla-
gen kann und beim Spiel das ganze grosse Team 
der Kirche einbezieht.»

Kardinal-Staatssekretär Tarcisio Bertone

«Sehr versiert, sehr gescheit, zurückhaltend, kom-
petent und freundlich.»

Schauspieler Mario Adorf 
nach seiner Begegnung mit Benedikt XVI.

Der bekannte Vatikankorrespondent Bernhard 
Hülsebusch lässt das Leben von Benedikt XVI. 
Revue passieren und entdeckt dabei allerlei
Sympathisches und Liebenswürdiges . Prägnant 
fasst er die schönsten Begebenheiten zusam-
men und porträtiert den Menschen Joseph 
Ratzinger, der ganz privat ein ausgeglichener 
Mensch voller Heiterkeit, Humor und Mitgefühl 
ist. Zahlreiche auch ganz aktuelle Episoden und 
Bilder zeigen einen überaus liebenswürdigen 
Benedikt XVI.

St. Benno-Verlag, Leipzig. www.st-benno.de
110 Seiten, gebunden mit Bilder, CHF 18.50.
ISBN 978-3-7462-2177-9

Buch des Monats

Wer zu schwach ist, 
dir zu nutzen,
ist noch immer stark genug, 
dir zu schaden.

Deutsches Sprichwort
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